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*. . O  E In Brasıliıen, Frankreıich und Deutschlan

Tief gehende internationaler USTLausSsC

Von TheologIinnen gelingt schon inner-

halb Europas schwer und erst rec

schen » Nord« und »SUüd« Wie aufeinan- nıge der europäischen Teilnehmenden die (Gele-
der gehö werden kan und ach genheit, In Sa0 aulo e1ine Finblicke In die

wohlwollender Annäherung auch Aus- soOziale Realität Brasiliens gewinnen Das All-

einandersetzung gesagt wäare, zeigt schließende ‚ymposion selbst STan! dem
1te »In UNSseTeN (‚esellschaften den (‚laubender olgende Tagungsbericht.
riskieren« und e1ne ortsetzung und Erwei:
terung Zzweler VOoTahgeEZaANZCHNET eutsch-iranz6ö
ischer Kongresse (Freiburg 2000, Magdeburg
2001)}, die WIe das ‚yymposion In Belo HOorizon-IısKante rte des aubens
te auf nNnıllallve Von adwig Mülhler, MWIL,

® Wie der (‚laube In den unterschiedlichen stande kamen
(Gesellschaften Brasiliens, Frankreichs und des

deutschsprachige Europas iskiert wird, die

age während e1INes einwöchigen Okumen! enen, rteılen, Handeln
schen Symposions Belo Horizonte, rasilien,

dem das Missionswissenschaftliche NSUTLU D  K Die JTagungsstruktur folgte der Methode
Missio Aachen e_.V. In Kooperation mMiI1t ysehen, Urteilen, Handeln« ersten chritt
dem NsSUtute Catholique und der hrasilianischen wurde Tür Brasilien auf den chaotischen
(‚esellschaft und Religionswissen- der (‚esellschaft hingewilesen. FÜr die betroffe:

schaft, eingeladen nen enschen olgten daraus Iraditionsa
Vom Dis ZU  3 April 2003 haben nier brüche und Individualisierungsschübe, VOT allem

deutsch: und IranzÖSsisC  ach! Iheologinnen aber die Steigerung VON Ozlaler und Ökonom!i-
und Theologen mi1t lateinamerikanischen Sscher Unsicherheit DIS hin ZUT Verelendung
yinnen und Kollegen Erfahrungen darüber dUuSs- Auch der deutschsprachig Kontext wurde 1M

1C auf die SO7ziale Realität beschrieben lergetauscht, welche Relevanz der (‚laube In den
verschiedenen Kontexten ntialtet und WIe sich tanden die Entwicklung der »Neuen Armut«
kirchliche Praxis den jeweiligen Herausforde und hre uswirkungen auf und Jugend
rungen stellt. Im Vorlauf des Ireffens nutzien e1- 1M Vordergrund.
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Die iIranzösische Gesellschaftswahrneh kinmischung der cCArisüichen Überliefe-
INUuNg zielte, ausgehend VON der ortigen z  S rung mehr nden.
Jarisierungserfahrung, VOT em auf eobach: einem dritten chritt wWwurden verschnie:
tungen eistesgeschichtlicher Art. Blick auf dene Handlungsfelder der Kirchen In den IC
Nneue Kommunikationsmittel und kulturelle Um: vier oren wurden SOoWwohl Pro
wälzungsprozesse wurden veränderte Formen der Bibelarbeit, der Solidarität, der (Glau:
individueller WI1e kollektiver Identitätsbildun bensbildung und der Liturgie als auch e1ine kirch:
[estgestellt. Für die Kirche edeute dies e1N. NeUe 1C Praxis INn der olge e1ner differenzierten
und noch ungelöste Herausforderung für die nehmung kirchlicher /Zugehörigkeiten DIS
Weitergabe des Glaubens Möglichkeit VON Ekklesiogenese BgE-

eınem zweiten Schritt wurden theologi- ste und diskutiert.
sche Reaktionen auf die Kontexte vorgestellt. Die
eologie In Brasilien verzeichnet: e1ne iInnere
Pluralisierung, die NIC zuletzt als rgebnis der wıischen Bricolage und a0s

»Innere Pluralisierung kin erster und augenfälliger Schwerpunkt
der eologie < des Symposions Jag der diferenzierten Wahr.:

nehmung der Diversifizierung theologischer
Ausdifferenzierung der Befreiungstheologien Sat7ze und Methoden OWO innerhalb der Kon
hinsichtlich reller, ethnischer, Ozlaler und als auch über die verschiedenen nNnatonalen
geschlechterspezifischer Fragestellungen galt Bezügeegzeigten sich 1S1€e°
Konkret wurde afrobrasilianische eologie als rungstendenzen. Mit der Wahrnehmung der
Kronzeugin dieser icklung beschrieben Komplexität VON Kontextbeschreibungen, die

FÜr die Situation deutschsprachigen KOn: SCANON während der deutsch-französischen Kon:
lext wurde e1ne aus der Glaubenserfahrung VON SIC  ar wurde, entwickelte sich e1ne
Frauen entwickelte feministische eologie als Grundhaltung der Neugier gegenüber den 1C
eispie. e1iner theologischen Reaktion auf den e1- welsen und krfahrungen anderer ebenso WIe

Kontext benannt, WODEe] VOT die e1INe weitgehende Bereitschaft ZUT

Wahrnehmung der Re-Konstruktion des Glau: der In allen Kontexten stattündenden und noch
bens De] Frauendern) DZW. der sich offenen theologischen Suchprozesse.
zeichnenden religionsprod  ven Omente IM Dabei zeigte sich, dass nach dem Abschied
Vordergrund stand VON der US10N einer allwissenden europäischen

Seitens der iranzösischen eologie wurde Universitätstheologie auch die lateinamerikani:-
e1nNe theologische Sprachlosigkeit angesichts der sche Befreiungstheologie NIC mehr einfach als
säkularisierten Gesellschaft In Frankreich kOon: universales theologisches und praktisches Reft-
tatiert. Deutlich LTat das Dilemma ervor, E1- ungsboot Sinne einer undifferenziert z  -
nerse1lits In der iranzösischen inderheitssituati- gCNOMMENEN »Leittheologie« verstanden

des Christentums die krinnerung den kindimensionale Lernbewegungen VO  Z Norden
Glauben ewahren wollen, andererseits aber In den uden Oder umgekehrt lassen sich aNZC
angesichts e1ner postmodernen Vervielfältigung sichts globalisierter und differenziert esCNNe:
der Diskurse eiınen Ansatzpunkt e1Nne rele- ener Problemlagen NIC mehr aufzeigen.
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während der Konferenz ZUT Orbe efah: beliebiger Religiosität NIC beantworten
konnte Mit dem Chaos-Schöpfungs-Konzeptreitung des Symposions aris, OvemDbDber 2002)

hat der hbrasilianische eologie |_u17z OS SU: STe NUunNn e1ne umfassendere Interpretations-
SIN miI1t dem Chaos-Be e1in Trel reziplertes Welse ZUT Verfügung, die mit dem festen Be
Modell Z erstandnıs der Situation vieler ZUgspun der orge das Überleben ugleich
enschen NIG NUur In Brasilien egeben. |Jer e1N terium der ewertungerel z}  D

dererseits SCHNON Fertiglösungen hlieten WOl:
len dem des a0s wurde INn Belo»och offene theologische

Suchprozesse X Horizonte auch der des einge-
racht, die Wiederherstellung VON Lebens

egri des a0s umschreibt e1N! unüberschau- Dezügen aus den Bruchstücken vergangehet und
bare Situation der KOomp. und des INdIvl: zerstörter Lebenswelten beschreiben
uell WI1e ollewahrgenommenen ngeord

Wandels sozialer,kı und VOT

lem öÖökonomischer TOZEeSSEe Katholizıtat lernen
nner dieses Chaos lassen sich jedoch

In ogie naturwissenschaftlichen chöp W  0 Kontext des »Chaos«, 1mM Sinne e1ner
uınübersichtlichen und unabsehbaren Transfor:Evolutionstheorien ZunacCchs klein-
mation der Gesellschaften, zeigte sich währendräumige TOZEeSSE der Re: oder Neuorganisation

des Lebens und der (symbolischen elt des Symposions e1n. Haltung emeinsamer SU:
chen enschen beginnen, dus den Fruc che nach theologischen Orientierungen und

tücken einer sich 1M befindliche elt kirchlichen Handlungsweisen Die verschiede-

21n eigenes vorläufiges und veränderbares Netz nen theologischen Entwürfe und praktischen Er
sSOzlaler Wi:  ıel schaffen, In dem mMmMenNn: ahrungen wurden iberwiegen mit einem SC
schenwürdiges en angestrebt WIrd |)Iie schwisterlichen Interesse wahrgenommen und

10sier Irotz der Unterschiede der Herkunfts:
ontexte e1ne Haltung solidarischen»schöpferische Neuordnung

Inmittfen chaotischer geNS theologische undD: onzepte
ernha1SSC € eutlich spürbar. SO konnten auch kritische

agen untereinande mitgeteilt werden Das

wachsende ntwicklung der »  sierung VOI eresse den anderen wurde als e1n Interesse

unten«, WIe S1e sich augenfällig Del den aus geschwisterlicher Mitbetroffenheit VoNn den

zialforen In OTTIO egre zeigte, kann als e1ne ntwurien der anderen formuliert.

weltere ulTe schöpferischer Neuordnung inmıit- Als leitendes Kriterium kann der Gedanke
VON der des Lebensal  nwerdenten chaotischer Verhältnisse gedeute werden

Mit dieser Interpretation wurde auch e1ne Mit der Lebens-Erfahrung aus dem eigenen Kon

altere deutsch-französische Gesprächsthematik text konnten eigenen WwIe
anderer nteressierte Fragen Vertreterinnenitisch reformuliert, die den egri der Bri:

colage-, Bastel: oder Patchwork-Mentalität krTels- und ertreiter der verschiedenen ONTexte C

Le) jedoch auf e1ine rein religlöse Selbstverortung ichtet werden SO wurde beispielsweise die
afrobrasilianische NIC: VON e1iner fe  3hinauslief und kritische Fragen 1mM auf die
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nistischen !l dU;  en, und europäi- Das ‚ymposion hat einen Streit über den
sche Queer-Theologie eine eologie dus der Dissens zwischen dem Primat der (Glaubensbe
Perspektive kritisch hinterfragter (‚eschlechter.: wahrung und dem des (;laubenseinsatzes nicht
ordnungen)] jeß sich mit der rage nach der Be: geleistet. l1er gng e die age nach der gC
chtung sozio0ökonomischer Ordnungen kon sellschaftlichen Relevanz des Glaubens, dort
onUueren die age der Glaubensüberlieferung SDe

eDen olchen ermutigenden Erfahrungen
Deim Tlernen VON Katholizitä einem eic » Glaubensbewahrung
berechtigten und gegenüber den eigenen KON: oder Glaubenseinsatz? &(
texien verantworteien espräc »auf ugen
Nöhe« wurden jedoch auch ungelöste Fragen zılschen gesellschaftlichen Bedingungen. Der
eutlich, die als Herausforderungen [Ür das ET mit der jeweiligen Grundoption verbundene Stil
lernen VON Katholizitä auftraten. theologische: e1tens wurde VON den Je

on In Paris Norbert auf anderen tisiert oder als befremdlich ennt:
terschiedliche Leitinteressen und Hermeneuti- NISJ einer offenen Auseinander:
ken der vertireitenen Iheologien hingewiesen. setzung darüber 1st e edoch NIC gekommen.
Er unterschI1e: zwischen e1iner kultu Her. FÜr den Prozess gemeinsamen Lernens VOINN

meneutik und einer SO7Z10ökonomischen Her: Katholizität ergab sich araus VOT allem dann e1n
meneutik nach feministischem inwand roblem, Wenn ertreier der Her
einer Hermeneuti der Kritik bestehender meneutik mit inhrem Interesse der Sicherung
Machtverhältnisse |)ie hermeneutischen (Grund und Iradierung des Glaubens sich mit ihrem
entscheidungen verbanden sich INn Paris WIe INn liegen etztlich VOIN Kontextualitätsprinzip ent
Belo Horizonte MI1t divergierenden Interessen- ern haben, insofern sS1e den Kontext als
schwerpunkten der eologie:en! die Ver:- Rahmenbedingung für die icherung des (slau:

und Vertreterinnen der kulturellen Her hens betrachten, N1IC aber als Wir
meneutik e1Nn primäres Interesse der Überlie- ungsort des (‚laubens se1ner kontextrele:
ferung der christlichen Iradition den TaxXls Vor dem Hintergrund des Nnter:

Überleben der Kirche In e1iner äkularen

»gesellschaftliche (‚esellschaft WIe derjenigen Frankreichs zeigte
Einmischung des 4auDens &< sich e1ne theologische Haltung, die kaum mit

dem vorrangigen theologischen Interesse Le

Bedingungen gesellsc  her Ver: ben der enschen innerhalb der
hältnisse zeigten dieser chwerpunkt wurde VOT Ontextie usammenpasste.

Urc die iranzösischen Teiilnehmende egentei schien 5 manchmal, als WUTF:

repräsentiert), formulierten die Theologinnen de kontextuelle eologie als e1ne Gefährdung
und Theologen mi1t SO7Z10Öökonomischer erme- des SCANON In der T1Se hbefindlichen aubens
neutik VOT em inr Interesse der gesell wahrgenommen werden Aus der Konsequenz
schaftlichen E1  ischung des auDens 1ese der ung, den (‚lauben kontextübergreifen
Gruppe wurde auf dem ‚ymposion überwiegend ewahren wollen, ergaben sich Trobleme fÜür
durch deutschsprachig und Hrasılianische Teil: das gemeinsame Tliernen VoNn Katholizität, da
ehmerinnen und Teilnehmer e1n mehrfache Hierarchisierung des Gespräches
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ure anner über Frauen, Urc Reiche wendigkeit auf, NIC NUur gemeinsam Frie-
üÜbDer Arme, Urc uropäer über Lateinameri- den plädieren, ondern auch die je el-

kaner, Urc Priester über Laien, HC Akade: schiedliche Verantwortlichkeitennner der

miker über ra  er, C Abstraktion über vertretenen (‚esells:  aiten diferenziert Wahr-
Onkretion au zunehmen Eine friedens: und gerechti  ts

Für die Aufgabe des krlernens der Kathol}i: dienliche Theologie In Deutschland oder Frank:
reicC etreiben, erfordert die Abarbeitung E1-711a ergibt sich fÜür weilitere tappen des Ge

spräches die Notwendi:  eit YAHUE eilex1ion über 1es anderen Pflichtenheftes als In Brasilien

Chancen oder Grenzen der Vermittelbarkeit VON Spätestens In dieser ag ass sich das

kontextuellen Theologien einerseits und e1iner des (Glaubens nicht mehr O  S das Siko 1N-

universaltheologischen kontextunabhängigen terkontextuellen theologischenondenken

theologischen Rede andererseits. Belo Horizonte wurden überwiegend DC:
genseitige eugie: und ZUTUÜC.  ende HöÖTf-

demonstriert, mi1t e1ıner

0Bereitschaft, sich auf emde Sichtweisen
Der globale Kontext

einzulassen und die oft anstrengende vielspra;
e  ® enngleic das des Symposions VOT Kommunikation se1l des
allem die Unterschiedlichkeit der (Gesellschaften agungsenglisch mitzutragen. Die weltkirchlich!

UuC nach einer den (Geschwistern gegenüberund ihre verschiedenen Herausforderungen TÜr
verantwortlichen und rechenschaftsfähigenden (lauben denorde: rückte, ließ sich

der gemeinsame Kontext einer globalisierten
elt NIC verdrängen. Im Hintergrund des Ver: »Bereitschaft,
anstaltungspodiums hing die dus der 1tallıeni- oNjlikte anzusprechen C
sSschen ti-Irakkriegs-Bewegung stammende

kirchlichen TaxXls und kontextrelevanter T1IS»Pace«-Fahne In den arbDen des Regı
licher (20) raucht daneben jedoch auchährend des 5Symposions wurde der rakkrieg
den Teiraum und die Bereitschaft, schlumgeführt und die Nac VO  s jeg

auch die gemeinsame OTrg für den rieden als mernde anzusprechen und auszutra-

Glaubenswagnis In uNseTeT elt DEe: gen ONS riskieren WIT den Glauben, Wenn WIr

werden 1er drängte sich als e1ine Not: ihn NIC riskl]eren.

P societe actuelle. Den ferences Eglises IMOU- Symposions VOoNn\N Belo Hori-Die Kongresse sınd ZWEeIS-
zonte erscheint VOTaUsS-rachig dokumentier:‘ In Glauben vorschlagen n der vement. Proposer Ia Tol dans

Hadwig Müller/Norbert eutigen Gesellschaft, Ost- P societe actuelle. Den sichtlich 2004 Im
Glauben vorschlagen In der SchwabenverlagSchwab/Werner zscheet- ıldern 2001; und Hadwıg

zsch (Hg.) Sprechende Müller (Hg.) Freude Un- eutigen Gesellschaft, Ost-

Hoffnung erdende terschieden Irchen In Be- ıldern 2002
Fiıne Dokumentation desKırche Proposer Ia TOl dans WEQUNG Jore des dıif-
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